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1. DER HINTERGRUND

Vitamin D ist kein Vitamin im eigentlichen Sinne, denn
es muss nicht unbedingt mit der Nahrung zugefiihrt
werden. Stattdessen wird es durch Sonnenlicht in der
Haut tiberwiegend selbst gebildet (endogene Synthese).
Dafiir ist nicht zwingend direkte Sonneneinstrahlung
notwendig. Bei regelmafligem Aufenthalt im Freien
tragt diese endogene Synthese zu 80-90 Prozent zur
Vitamin D-Versorgung bei. Die Zufuhr iber die Nah-
rung spielt mit durchschnittlich 10—20 Prozent nur eine
untergeordnete Rolle. Wenn der Kérper selbst kein
Vitamin D bilden kann (fehlende endogene Synthese),
empfiehlt die Deutsche Gesellschaft fiir Erndhrung
(DGE) eine tagliche Zufuhr von 20 pg Vitamin D lber
Arznei- oder Nahrungserganzungsmittel [1]. Als Risiko-
gruppen fiir eine mangelhafte Vitamin D-Synthese
gelten vor allem &ltere, pflegebediirftige Menschen, die
sich nicht oder kaum im Freien aufhalten.

Die Versorgung der deutschen Bevdlkerung mit
Vitamin D ist vor allem in den Wintermonaten nicht
optimal. Das liegt daran, dass im Winter die Sonnen-
einstrahlung in Deutschland geringer ist. Es bedeutet
jedoch nicht, dass automatisch ein Vitamin D-Mangel
vorliegt und eine Einnahme von Arznei- oder Nahrungs-
erganzungsmitteln erforderlich ist [2].

Wie Lebensmittel mit Vitaminen und Mineralstoffen
angereichert werden diirfen, ist in der Europdischen
Union (EU) gesetzlich geregelt. Die Verordnung VO (EG)
1925/2006 (Anreicherungsverordnung) gibt vor, dass
Lebensmitteln Vitamin D in Form von Cholecalciferol
und Ergocalciferol zugesetzt werden darf [3].X

Die Verordnung sieht vor, dass fiir die Anreicherung
der Vitamine und Mineralstoffe in Lebensmitteln
Hochstmengen festgelegt werden. Das ist bisher
nicht geschehen. Solange die EU keine Hochstmengen
vorgibt, kann nationales Recht angewendet werden.
In Deutschland dirfen nach der Verordnung
Uber vitaminisierte Lebensmittel nur Margarine-
und Mischfetterzeugnissen mit Vitamin D ange-
reichert werden [4]. Alle anderen Lebensmittel diirfen
grundsatzlich nicht mit Vitamin D angereichert
werden. Anbieter, die diese Lebensmittel mit Vitamin D
anreichern méchten, miissen dafiir einen Antrag beim
Bundesamt fiir Verbraucherschutz und Lebensmittel-
sicherheit (BVL) stellen [5-7]. Dabei gibt es zwei
Moglichkeiten:

Die Ausnahmegenehmigung gilt nur flir den Herstel-
ler, der sie beantragt hat, und nur fiir das beantragte
Produkt.

Die Allgemeinverfiigung gilt auch flir andere Herstel-
ler aus der Europdischen Union oder aus Staaten, die
das Abkommen iiber den Europdischen Wirtschafts-
raum unterzeichnet haben. Die Produkte miissen
die gleiche Rezeptur haben und im Herkunftsland
verkauft werden diirfen.

1Ausgenommen davon sind unverarbeitete Lebensmittel wie Obst, Gemiise oder Fleisch sowie Getrdnke mit einem Alkoholgehalt von
mehrals 1,2 % vol. [3]. Die Anreicherung von Biolebensmitteln mit Vitaminen und Mineralstoffen ist nur zuldssig, wenn sie gesetzlich
vorgeschrieben wird. Das ist zum Beispiel bei Sduglingsnahrung der Fall.



Das BfR hat ein Konzept fiir die Anreicherung von
Lebensmitteln mit Vitamin D vorgeschlagen und
Hochstmengen empfohlen. Das Ziel des Konzeptes ist,
dass durch die Anreicherung von Lebensmitteln mit
Vitamin D keine Gefahr fiir die Gesundheit entsteht.
Dabei wurde beriicksichtigt, dass Vitamin D auch aus
anderen Quellen aufgenommen wird, zum Beispiel aus
Nahrungsergdanzungsmitteln [8].

Das Konzept des BfR wird beriicksichtigt, wenn
Anbieter eine Ausnahmegenehmigung zur An-
reicherung beantragen. Zustandig fiir die Bearbeitung
dieser Antrdge ist das BVL. Bisher hat das BVL die
meisten Antrdge zur Anreicherung von Lebensmitteln
abgelehnt, die das BfR als ungeeignet eingestuft
hatte. Hierzu zahlen Lebensmittel, die starken Ver-
zehrschwankungen unterliegen, also in sehr unter-
schiedlichen Mengen verzehrt werden. Zum Beispiel
unterscheidet sich die Verzehrmenge von Getrdnken
bei verschiedenen Menschen und in verschiedenen
Jahreszeiten sehr stark. Damit ldsst sich schwer
abschatzen, wieviel Vitamin D die Bevdlkerung iiber
angereicherte Getrdanke aufnimmt. Das gilt auch fir
Lebensmittel, die nur selten oder in geringen Mengen
verzehrt werden, zum Beispiel Gewiirze. Lebensmittel,
die einen hohen Fett- oder Zuckergehalt haben, sehr
lange haltbar sind oder Genussmittel wie Kaffee,
Schokolade oder alkoholische Getrdanke halt das BfR
ebenfalls fiir ungeeignet.

Fur die Anreicherung geeignet halt das BfR dagegen
Lebensmittel, die von allen Bevolkerungsgruppen
regelmaBig und in gleichbleibenden Mengen verzehrt
werden: Milchprodukte, Backwaren, Streichfette und
Speisedle.

Zusatzlich  werden  UV-behandelte Lebensmittel
beriicksichtigt, die als neuartige Lebensmittel zuge-
lassen sind (siehe 1.5).
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Fiir die Anreicherung von Lebensmitteln mit Vitamin D
empfiehlt das BfR folgende Hochstmengen [8]:

e Milch und Milchprodukte,
einschlieBlich Kise: 1,5 pg je 100 g
¢ Brot und Getreideprodukte,
ohne Feinbackwaren
(wie Croissants): 5,0 IS je 100 g

o Streichfette und Speisedle: 7,5 Hg je 100 g

e UV-bestrahlte Speisepilze*: 10,0 pg je 100 g

e UV-bestrahlte Milch*: 3,2 g je 100 g

e Sonstige Lebensmittel: kein Zusatz

Die Hochstmengen wurden so festgelegt, dass die Be-
volkerung im Durchschnitt 10 pg Vitamin D pro Tag
tiber herkdmmliche Lebensmittel aufnimmt. Héher
sollte die durchschnittliche Vitamin-D-Aufnahme nicht
sein. Denn sonst steigt das Risiko, dass Menschen,
die viele angereicherte Lebensmittel verzehren, die
sichere Tageszufuhr {iberschreiten. Deshalb war eine
weitere Bedingung, dass auch bei hohem Verzehr ange-
reicherter Lebensmittel nicht mehr als 50 pg Vitamin
D aufgenommen werden. Diese Menge entspricht der
taglichen Héchstmenge fiir Kinder von 1-10 Jahren.

Damit Verbraucher nicht irregefiihrt werden, gibt es
auch eine Mindestmenge fiir Vitamin D in angereicher-
ten Lebensmitteln. In der europdischen Lebensmittel-
informationsverordnung sind dazu Né&hrstoffbezugs-
werte festgelegt. Der N&hrstoffbezugswert (nutrient
reference value — NRV) gibt fiir Vitamine und Mineral-
stoffe an, wieviel Erwachsene davon taglich brauchen.
Werden auf Lebensmitteverpackungen Vitamine oder
Nahrstoffe ausgelobt, miissen die Lebensmittel min-
destens 15 Prozent des Nahrstoffbezugswertes enthal-
ten. Fiir Getranke sind mindestens 7,5 Prozent erfor-
derlich. Fiir Vitamin D betragt der Nahrstoffbezugswert
5 pg. Lebensmittel miissen also mindestens 0,75 ug
Vitamin D pro 100 g enthalten, Getrdanke mindestens
0,38 pg Vitamin D pro 100 ml, um die Menge auf der
Verpackung kennzeichnen zu diirfen.

* UV-bestrahlte Lebensmittel unterliegen der VO (EU) 2015/2283 (iber neuartige Lebensmittel [9].
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1.5 ERHOHUNG DES VITAMIN D-GEHALTES
DURCH UV-BEHANDLUNG

Seit einigen Jahren diirfen Pilze, Backerhefe, Hefebrot
und Milch mit UV-Strahlen behandelt werden. Durch
die UV-Behandlung bildet sich in den Lebensmitteln
mehr Vitamin D. Diese Methode zur Erhdhung
des Vitamin D-Gehaltes ist neu. Daher gelten die
Lebensmittel als neuartig (Novel Food). Neuartige
Lebensmittel miissen in der EU erst auf ihre Sicherheit
gepriift und zugelassen werden, bevor sie verkauft
werden diirfen. Das regelt die europdische Novel Food
Verordnung [9]. Zustdndig fiir die Sicherheitspriifung
ist die Europdische Behdrde fiir Lebensmittelsicherheit
(EFSA). Die EFSA kam zum Schluss, dass diese UV-
behandelten Lebensmittel ohne Risiko verzehrt werden
konnen. Das trifft nur zu, wenn die Bedingungen
eingehalten werden, die in der Zulassung fiir UV-
behandelte Pilze, Backerhefe, Hefebrot und Milch
festgelegt wurden. Die UV-Behandlung muss auf den
Produkten deutlich gekennzeichnet werden, zum
Beispiel mit der Angabe ,UV-behandelt”, ,Vitamin
D-Hefe* oder ,,enthalt durch UV-Behandlung erzeugtes
Vitamin D“. AuBerdem miissen sich die Hersteller auch
an die vorgeschriebenen Hochstgehalte fiir Vitamin D
in den Lebensmitteln halten [11, 12].

.J

f

1.6 WERBUNG FUR LEBENSMITTEL MIT
VITAMIN D
Lebensmittelanbieter dirfen mit dem Vitamin
D-Gehalt ihrer Produkte werben, wenn diese eine
Mindestmenge an Vitamin D enthalten. Weiterhin
sind bestimmte Werbeaussagen zur Gesundheit
zugelassen. Zu den zugelassenen Aussagen zdhlen
beispielsweise ,,Vitamin D trdgt zur Erhaltung normaler
Knochen bei“, ,Vitamin D tragt zu einer normalen
Funktion des Immunsystems bei“ oder ,Vitamin D
wird fiir ein gesundes Wachstum und eine gesunde
Entwicklung der Knochen bei Kindern benotigt®.
Gesundheits- oder ndhrwertbezogene Angaben diirfen
jedoch nur verwendet werden, wenn die Produkte
die Bedingungen der Verordnung (EG) Nr. 1924/2006
Uber ndhrwert- und gesundheitsbezogene Angaben
bei Lebensmitteln (sogenannte Health Claims-
Verordnung) einhalten. Mit dieser Verordnung werden
Regelungen fiir die Verwendung von nahrwert- oder
gesundheitsbezogenen Angaben auf Lebensmitteln
fur alle Mitgliedstaaten in der Europdischen Union
einheitlich festgelegt [13].
Gesundheitsbezogene Angaben zu Vitamin D auf
Lebensmitteln bedeuten nicht zwangsldaufig, dass
mit Vitamin D angereicherte oder UV-behandelte
Lebensmittel eine sinnvolle Ergdnzung des Speiseplans
sind. Im Gegenteil, ein Zuviel an Vitamin D kann dem
Koérper schaden. Werden regelmafliig lber 100 pg
Vitamin D pro Tag aufgenommen, kann es zum Beispiel
zu Ubelkeit oder Erbrechen bis hin zur Einschrankung
der Nierenfunktion kommen [14, 15].
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Darum ein Marktcheck | So sind wir vorgegangen |

2. DARUM EIN
MARKTCHECK

Der Marktcheck untersuchte Lebensmittel, die zur
Erhdhung des Vitamin D-Gehaltes angereichert oder
UV-behandelt waren. Die Lebensmittel wurden im Le-
bensmitteleinzelhandel (stationdrer Handel) angebo-
ten. Ziel war es zu erfassen, wieviel Vitamin D enthal-
ten war, und wie oft zuséatzliche Vitamine und/oder
Mineralstoffe zugesetzt wurden. Auflerdem wurde die
Werbung mit ndhrwert- und gesundheitsbezogenen
Angaben zu Vitamin D bewertet. Der Marktcheck soll-
te auch zeigen, ob die Produkte mit ihrer Aufmachung
spezielle Zielgruppen ansprechen, zum Beispiel durch
Produktnamen oder Abbildungen.

1 N
UM FRUCHT-
BRATEN _GETHANK

3. SO SIND WIR
VORGEGANGEN

Der Marktcheck wurde im Zeitraum vom 20.04.
bis 17.05.2021 durchgefiihrt. Insgesamt wurden
112 Vitamin D-angereicherte oder UV-behandelte
Produkte im stationdren Handel (Discounter, Super-
maérkte, Drogeriemarkte und Reformhiuser) eingekauft:

e 16 Getranke (Erfrischungsgetranke, Séfte,
Shots, Smoothies und Tees)

e 19 Milchprodukte

e 30 Milchersatzprodukte
(Pflanzendrinks, Joghurtalternativen)

e 28 Streichfette und flussige
Pflanzenfettzubereitungen

e 13 Cerealien
(Misliriegel, Friihstiicksflakes, Miisli)

e drei SuBigkeiten

e drei UV-behandelte Produkte

Die 112 Produkte stellen eine Stichprobe dar (siehe
Anhang). Im Handel konnen also noch weitere
Produkte zu finden sein, die hier im Marktcheck nicht
erfasst wurden.

Die Vitamin D-Gehalte wurden mit den empfohlenen
Hochstmengen des BfR fiir die Anreicherung von
Lebensmitteln mit Vitamin D verglichen [8]. Der Zusatz
von weiteren Vitaminen und/oder Mineralstoffen wurde
ebenfalls erfasst. Um die Nahrstoffzusammensetzung
zu bewerten, wurden die Zuckergehalte und Gehalte
der gesattigten Fettsduren betrachtet.

Die Verbraucherzentralen priiften die Aufmachung
und die Werbeaussagen der Produkte. Dabei wurde
insbesondere kontrolliert, ob der Wortlaut den
zugelassenen ndhrwert- und gesundheitsbezogenen
Angaben zu Vitamin D entspricht.

AuBerdem fragten die Verbraucherzentralen beim BVL
an, ob fir die Uberpriiften Getranke, Milchprodukte,
Milchersatzprodukte, Cerealien und SiBigkeiten
Allgemeinverfiigungen oder Ausnahmegenehmigungen
fir den Zusatz von Vitamin D vorlagen [6].
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4. UNSERE ERGEBNISSE

4.1 VITAMIN D-GEHALT

Die Vitamin D-Gehalte der Produkte waren sehr unter-
schiedlich. Am wenigsten Vitamin D enthielt eine Trink-
mahlzeit mit 0,25 pg pro 100 ml. Am meisten Vitamin
D enthielt ein Misliriegel fiir Schwangere mit 25 pg
Vitamin D pro 100 g. Innerhalb bestimmter Produkt-
gruppen waren die Unterschiede nicht so groB. So
enthielten beispielsweise die meisten Margarinen
und Streichfette 7,5 pg Vitamin D. Das entspricht
der empfohlenen Hochstmenge des BfR fiir diese
Produktgruppe. Bei den Cerealien fanden die
Verbraucherzentralen dagegen sehr unterschiedliche
Gehalte von 1,4 pg bis 25 ug pro 100 g.

Das BfR empfiehlt, nur bestimmte Lebensmittel mit
Vitamin D anzureichern. Fiir diese Produktgruppen
gibt das BfR auch Héchstmengenempfehlungen an [8].
Tabelle 1 zeigt, wie viele der Uberpriiften Produkte
die Héchstmengenempfehlungen tiberschritten haben.
Fur andere Produktgruppen wie Smoothies, Getrdn-
ke, Milchersatzprodukte und Siiigkeiten empfiehlt
das BfR keine Anreicherung. Die Verbraucherzentralen
fanden trotzdem angereicherte Produkte, die zwischen
0,5 pg und 12,5 pg Vitamin D pro 100 g enthielten.

Tabelle 1: Anzahl der Produkte, die die empfohlene Hochstmenge des BfR fiir die Anreicherung mit Vitamin D

iiberschritten (siehe Anhang)

Produktgruppe

Getranke

Milchprodukte

Milchersatzprodukte

Streichfette und fliissige Pflanzenfettzubereitungen
Cerealien

Siifligkeiten

UV-behandelte Lebensmittel

Anzahl der
tiberpriiften
Produkte

Anzahl der Produkte, die die
empfohlene Hochstmenge des
BfR fiir die Anreicherung mit
Vitamin D iiberschritten

19 11
30 30*
28 =
13 2
3 3*
3 _

*BfR empfiehlt keinen Zusatz von Vitamin D

Milchersatz- Streichfette und
produkte 30 28 fliissige Pflanzen-
fettzubereitungen

(Pflanzendrinks, Joghurtalternativen)

Cerealien 13

(Musliriegel, Misli,
Friihstiicksflakes)

Milch-
prodluﬁte 19

16 Getrdanke

(Erfrischungsgetranke, Safte,
Shots, Smoothies und Tees)

UV-behandelte
Produkte

UM -FHUCHT‘
BRATEN _GETRANK

) 3 Siiigkeiten




Neben Vitamin D setzten Hersteller den Produkten noch
weitere Vitamine und Mineralstoffe zu. Am haufigs-
ten griffen sie dabei zu Calcium (50-mal), Vitamin Bé
(43-mal), Vitamin E (38-mal) und Vitamin B1 (26-mal).
Die zugesetzten Vitamine und Mineralstoffe unterschie-
den sich je nach Produktgruppe (siehe Punkt 4.4).
Neben Vitamin D gibt es 12 bekannte Vitamine.
Insgesamt elf davon fanden die Verbraucherzent-
ralen in den Produkten des Marktchecks. In einem
Milchprodukt und zwei Cerealien waren sogar alle elf
zugesetzt. Getranken wurden bis zu zehn verschiede-
ne Vitamine zugesetzt (Abbildung 1).

Abbildung 1: Milchgetrdnk mit elf Zusdtzen
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Am haufigsten wurden Cerealien mit zusétzlichen
Vitaminen angereichert, vor allem mit B-Vitaminen.
Am seltensten wurden Streichfette und UV-behandelte
Lebensmittel zusatzlich angereichert.

Auflerdem wurden in den Produkten insgesamt 14
der 17 Mineralstoffe gefunden, die eine Bedeutung in
Lebensmitteln haben. 13 davon waren einem Milch-
produkt zugesetzt.

Alle Cerealien waren mit Mineralstoffen angereichert,
vor allem mit Calcium und Eisen. Streichfette und
Stfwaren enthielten am seltensten zugesetzte

Mineralstoffe.
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4.3.1 Getranke

Die Verbraucherzentralen erfassten 16 verschiedene
Getrdnke mit einer Vitamin D-Anreicherung (Abbildung
2). Darunter waren sieben Safte, drei Erfrischungsge-
tranke, zwei Shots, zwei Smoothies und zwei Tees.
Ein weiterer Shot (live fresh) wurde als Nahrungs-
ergdanzungsmittel vermarktet und deshalb nicht in
diesem Marktcheck beriicksichtigt. Der Hersteller
empfahl den 60 ml Shot mit 20 pg Vitamin D als Tages-
portion. Dies entspricht der vorgeschlagenen Hochst-
menge des BfR fiir Vitamin D in Nahrungsergdnzungs-
mitteln. Anders zu bewerten sind vergleichbare Shots
von innocent, die als Getrdank (Fruchtsaftmischungen)
vermarktet werden. Hier empfiehlt das BfR keine
Anreicherung. Dies zeigt, dass die Definition von
Nahrungsergdanzungsmitteln in der EG- Nahrungs-
erganzungsmittel-Richtlinie nicht eindeutig ist und un-
terschiedlich verstanden wird [16]. Aus unserer Sicht

muss die Definition deshalb {iberarbeitet werden. Dies
forderte auch der Europdische Wirtschafts- und Sozi-
alausschuss in einer aktuellen Stellungnahme [17].
Die Getranke enthielten durchschnittlich 1,85 pg
Vitamin D pro 100 ml. Am wenigsten war in Tee enthalten
(0,5 pg), am meisten in Smoothies (5,6 pg). Das BfR
lehnt die Anreicherung von Getranken mit Vitamin D
ab (siehe 1.3).

Fiir ein schwedisches Erfrischungsgetrank gab es eine
Allgemeinverfiigung. Diese erlaubt den Zusatz von
1,5 yg Vitamin D pro 100 ml. Das entsprach dem
Gehalt im Produkt. Fiir die anderen Produkte gab
es keine Genehmigung. Somit diirften aus Sicht der
Verbraucherzentralen 15 der 16 erfassten Getrdnke
nicht verkauft werden.

Abbildung 2: Ubersichtsbild der Getréiinke mit Vitamin D-Anreicherung
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Neben Vitamin D wurden allen Saften, allen
Erfrischungsgetranken, beiden Smoothies und einem
Shot weitere Vitamine oder Mineralstoffe zugesetzt.
Ein Shot und beide Tees waren nicht mit weiteren
Vitamin- oder Mineralstoffzusdtzen versehen.

Zwei Saften (Abbildung 3) waren weitere zehn
Vitamine und vier Mineralstoffe zugesetzt: ,,Amecke
fur thn“ (,,Extra fiir den Mann“) und ,,Amecke fiir Sie“
(,Speziell fur Frauen®). Die verschiedenen Vitamine
und Mineralstoffe wurden mit 16 gesundheits-
bezogenen Angaben beworben. ,,Amecke fiir Ihn“ trug
beispielsweise die Angabe ,Zink hilft bei Erhaltung
des normalen Testosteronspiegels im Blut und tragt
zu einer normalen Reproduktion bei.”“ ,,Amecke fiir Sie®
warb zum Beispiel mit der Angabe ,,Folsdure hat eine
Funktion bei der Zellteilung, tragt zum Wachstum des
miitterlichen Gewebes in der Schwangerschaft und
zur normalen psychischen Funktion bei.“ Eine weitere
Werbeaussage lautete ,Vitamin B6 hilft bei der
Regulierung der Hormontatigkeit.“ In allen Fallen wa-
ren die Voraussetzungen fiir diese Angaben erfiillt: Die
Produkte enthielten die vorgeschriebenen Mindest-
mengen der jeweiligen Vitamine und Mineralstoffe
fur Getranke (7,5 % der Nahrstoffbezugswerte NRV).

Abbildung 3:
Sdfte ,,Amecke + Fiir Sie“ und ,,Amecke + Fiir lhn“

Extra fiir
den Mann

m h ) Y
lebeg,.«_:;
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Die oben gezeigten Produkte richteten sich ausdriick-
lich an Frauen oder Manner. Auch bei fiinf weiteren
Getranken waren speziell Erwachsene die Zielgruppe.
Drei davon wiesen ausdriicklich darauf hin, dass
die Getrdanke nicht fiir Kinder und Jugendliche unter
14 Jahren empfohlen werden (kalorienarme Erfrischungs-
getranke). Ein Smoothie war speziell fiir Kinder ausge-
lobt, ein Saft richtete sich an Kinder und Jugendliche.
Zwei Shots und ein Saft wurden ausdriicklich als ,,Quelle
fur Vitamin D“ bezeichnet. Die Voraussetzungen fiir
diese nahrwertbezogene Angabe waren in allen Fallen
erfillt, die Mindestmengen wurden eingehalten. Auf
13 Getrdanken waren gesundheitsbezogene Angaben
zu Vitamin D zu finden. Zwei davon waren unzuldssig.
Bei einem Saft handelte es sich um eine unspezifische
Angabe (,tragt zum persdnlichen Wohlbefinden bei®).
Solche Angaben sind nur erlaubt, wenn sie durch
zugelassene spezifische Angaben ergdnzt werden
(zum Beispiel ,,Vitamin D tragt zu einer normalen Funk-
tion des Immunsystems bei.“). Auf dem Saft war jedoch
keine genauere Angabe zu finden. Bei einem Tee wurde
der Eindruck erweckt, er konne gegen Krankheit helfen
(,Erkaltung vermeiden®). Das ist fiir Lebensmittel
verboten.

Der Zuckergehalt der Getrdnke lag im Durchschnitt
bei 7,5 g pro 100 ml (davon Smoothies 11 g, Séfte 9,9 g,
Erfrischungsgetrdanke 4,2 g und Tees 0,2 g pro 100 ml).

I
| 1 6
Mt | Getrdnke
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4.3.2 Milch und Milchprodukte

Die Verbraucherzentralen erfassten 19 Milch und
Milchprodukte mit einer Vitamin D-Anreicherung
(Abbildung 4). Die Produkte enthielten durch-
schnittlich 1,64 pg Vitamin D pro 100 g. Der hdchste
Gehalt lag bei 6,25 pg, der niedrigste bei 0,75 pg
Vitamin D pro 100 g. Fiir die Anreicherung
von ,Milch und Milchprodukte, einschlieBlich
Kdse“ empfiehlt das BfR eine Hochstmenge von
1,5 pg Vitamin D pro 100 g. Bei mehr als der Halfte
der Produkte wurde diese Menge {iberschritten (siehe
Anhang). Es waren neun Milchmischerzeugnis-
se (1,67 upg/100 g), ein Joghurt (1,67 pg / 100 g)
und eine Kdsekomposition (6,25 upg / 100 g).
Eine Rickfrage beim BVL ergab, dass fiir zwei
der (uberpriiften Milchprodukte in der Vergan-
genheit Ausnahmegenehmigungen erteilt wurden.
Es handelt sich hierbei um die Erzeugnisse
»FruchtZwerge Erdbeere, Aprikose® sowie ,,Milbona
Safari Fruit King Fruchtquark (Erdbeere, Himbeere,
Aprikose, Banane)“. Dariiber hinaus wurde in der

Abbildung 4: Ubersicht der Milchprodukte mit Vitamin D-Anreicherung

Vergangenheit eine Allgemeinverfligung zu Milch-
getranken fir Kleinkinder erlassen [7]. Ob diese fiir die
untersuchten Milchprodukte tatsdchlich gilt, kénnen
die Verbraucherzentralen nicht abschlieend be-
urteilen. Daher haben sie bei der jeweils zustdandigen
Lebensmitteliiberwachung angefragt.

Neben Vitamin D wurden alle Milchprodukte mit wei-
teren Vitaminen oder Mineralstoffen angereichert,
zum Beispiel mit Vitamin B6, Vitamin E oder Calci-
um. Ein koffeinhaltiges Milchmischerzeugnis des Her-
stellers YFood Labs GmbH enthielt sogar elf weitere
zugesetzte Vitamine und zusatzlich 13 Mineralstoffe

(Abbildung s5).
(=

Milch-
produkte
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Abbildung 5: Die Aufmachung der Produkte war sehr unterschied-
Koffeinhaltiges, laktosefreies Milchmischerzeugnis lich. Sieben Produktverpackungen sprachen mit
mit Kaffeegeschmack und Pflanzendlen (YFood Labs Abbildungen und/oder Produktnamen speziell Kinder
GmbH) an (Abbildung 6). Drei weitere Produkte richteten

sich an andere Zielgruppen, zum Beispiel sportlich
aktive, gesundheitsbewusste oder gestresste Per-
sonen. Bei neun Produkten gab es keine Ansprache
einer bestimmten Zielgruppe.

16 Milchprodukte wiesen mit einer ndhrwert-
bezogenen Angabe auf den Vitamin D-Gehalt des
Produktes hin. Fir zehn Produkte verwendeten die
Hersteller zugelassene gesundheitsbezogene An-
gaben zu Vitamin D, zum Beispiel ,,Vitamin D tragt zu
einer normalen Funktion des Immunsystems bei
Kindern bei“. Der Zuckergehalt der Produkte lag im
Durchschnitt bei 8,4 g pro 100 g.

i
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Abbildung 6: Beispiele fiir Kinderprodukte mit Vitamin D-Anreicherung
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4.3.3 Milchersatzprodukte

Die Verbraucherzentralen erfassten insgesamt 30 Milch-
ersatzprodukte mit einer Vitamin D-Anreicherung
(Abbildung 7). Die Produkte enthielten durchschnittlich
0,79 Mg Vitamin D pro 100 g, der hdchste Gehalt lag
bei 1,1 pg und der niedrigste Gehalt bei 0,75 pg pro
100 g. Das BfR empfiehlt fiir Milchersatzprodukte bis-
lang keine Anreicherung mit Vitamin D. Das heift, alle
untersuchten Produkte widersprechen den BfR Hochst-
mengenvorschldgen fiir Vitamin D in Lebensmitteln
(siehe Anhang). Eine Riickfrage beim BVL ergab, dass
fur keine der iiberpriiften Milchersatzprodukte eine
Allgemeinverfiigung oder Ausnahmegenehmigung
vorlag. Die Verbraucherzentralen haben die zu-
standige Lebensmitteliiberwachung angefragt, ob die
Produkte in Deutschland verkauft werden diirfen.

Neben Vitamin D wurden alle Milchersatzprodukte mit
zwei bis vier weiteren Vitaminen oder Mineralstoffen
angereichert, zum Beispiel mit Riboflavin, Vitamin B12,
Vitamin E oder Calcium. Ein Haferdrink der Marke Oatly
enthielt sechs zugesetzte Mikrondhrstoffe, davon drei
Vitamine und drei Mineralstoffe (Abbildung 8).

Die Aufmachung der Milch-
ersatzprodukte war &hn-
lich. Alle Produktverpa-
ckungen waren so ge-
staltet, dass sie durch
Abbildungen und/oder Produktnamen Zielgruppen
wie Veganerinnen und Veganer, klimabewusste

30

Milchersatz-
produkte

oder sportlich aktive Personen ansprachen.

Bei elf Milchersatzprodukten wurde mit einer nahrwert-
bezogenen Angabe der Vitamin D-Gehalt des Produktes
beworben.Die Produkteenthieltenim Durchschnitt4,4g
Zucker pro 100 ml.

Abbildung 8: Haferdrink — Barista-Edition
(Oatly AB, Sweden)

Abbildung 7: Ubersicht der Milchersatzprodukte mit Vitamin D-Anreicherung
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4.3.4 Streichfette und fliissige Pflanzenfettzubereitungen

Die Verbraucherzentralen erfassten 28 Streichfette und
flissige Pflanzenfettzubereitungen, die mit Vitamin D
angereichert waren (Abbildung 9). Fiir Speisedle gibt
es keine Ausnahmeregelung, nach denen Hersteller
Vitamin D zusetzen diirfen. Dies halten die Hersteller
offenbar ein, denn es wurde kein Ol mit Anreicherung
gefunden.

Eine Allgemeinverfiigung erlaubt Herstellern, Streich-
fetten oder fliissigen Pflanzenfettzubereitungen bis zu
7,5 ug Vitamin D pro 100 g zuzusetzen. Einige Produkte
erreichten diese Hochstmenge, (berschritten wurde
sie jedoch bei keinem. Der niedrigste Gehalt lag bei
2,3 pg Vitamin D pro 100 g. Damit enthielten die
Produkte durchschnittlich 6,7 pg Vitamin D pro 100 g.

Zwolf der 28 Produkte enthielten auch zugesetztes
Vitamin A oder Vitamin E. Zehn weitere Streichfette und
zwei flussige Pflanzenfettzubereitungen enthielten von
Natur aus viel Vitamin E, zum Beispiel aus Rapsol. Mit
Mineralstoffen wurde keines der Produkte angereichert.
Funf Streichfetten wurden Pflanzensterine zugesetzt.

Abbildung 9:
Ubersicht Streichfette und fliissige Pflanzenfettzu-
bereitungen mit Vitamin D-Anreicherung

Das sind Stoffe aus Pflanzen, die die Aufnahme von
Cholesterin im Darm verringern kdnnen. Nur Menschen
mit erhohten Cholesterinwerten sollten sie verzehren.
Darauf muss auf der Verpackung hingewiesen werden
[9]. Bei einem der fiinf Produkte fehlte dieser Hinweis
(Abbildung 10). Ein Streichfett sprach als Zielgruppe
Familien und damit auch Kinder an.

Die Gehalte an gesattigten Fettsduren schwankten
stark zwischen 4,6 g und 26 g pro 100 g des Produktes.
Im Durchschnitt lag der Gehalt bei 14,4 g gesattigten
Fettsduren pro 100 g. Besonders Margarinen enthiel-
ten viele gesattigte Fettsduren. Fliissige Pflanzenfett-
zubereitungen, sowie ,light* oder fit“ Produkte,

enthielten deutlich weniger.

Streichfette
und fliissige
mam] Pflanzenfett-
zubereitungen

MARGARINE

Abbildung 10:

Streichfett mit fehlenden Hinweisen zu gesundheits-
bezogenen Angaben (Deli Reform, Active Halbfett-
Margarine mit Pflanzensterinzusatz)
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4.3.5 Cerealien

Die Verbraucherzentralen erfassten insgesamt
13 Cerealien mit einer Vitamin D-Anreicherung (Ab-
bildung 11). Darunter waren zehn Friihstiickscerealien
sowie drei Riegel mit Getreide.

Im Durchschnitt enthielten die Produkte 4,67 ug
Vitamin D pro 100 g. Der hochste Gehalt lag bei
25 pg Vitamin D pro 100 g, der niedrigste bei 1,47 ug
Vitamin D pro 100 g. Fur die Anreicherung
von ,Getreideprodukten“ schlagt das BfR eine
Hochstmenge von 5,0 pg Vitamin D pro 100 g vor.
Diese Menge wurde bei zwei Produkten tberschritten
(Abbildung 12): Ein Kinder-Musli enthielt 7 ug Vitamin D
pro 100 g und ein Riegel fur Schwangere enthielt
25 pg Vitamin D pro 100 g.

Eine Riickfrage beim BVL ergab, dass in der Vergangen-
heit fiir keine der Uberpriiften Cerealien eine
Ausnahmegenehmigung fiir den Zusatz von Vitamin D
erteilt wurde. Doch es gibt mehrere Allgemein-
verfligungen fiir Cerealien. Ob die Allgemeinverfiigun-
gen fiir die erfassten Produkte gelten, kann nur von
der jeweils zustandigen Lebensmitteliiberwachung
beurteilt werden.

Alle Cerealien wurden mit durchschnittlich sechs
weiteren Vitaminen angereichert, zum Beispiel mit
Vitamin B1, Vitamin C, Niacin oder Folsdure. Zwei
Produkte der Marke Ovomaltine fielen durch eine
besonders hohe Anzahl zugesetzter Vitamine auf.
Sie enthielten neben Vitamin D noch elf weitere
Vitamine (Abbildung 13).

Abbildung 12:

Beispiele fiir die Uberschreitung der Hochstmenge des
BfR (Milupa Nutricia GmbH, Miisliriegel fiir Schwangere
Beerenmix und Milupa Nutricia GmbH, Kindermdisli
Friichte)



Alle erfassten Produkte enthielten aufierdem ein bis vier
zugesetzte Mineralstoffe, meistens Calcium und Eisen.

Die Aufmachung der Produkte war sehr unterschiedlich.
Vier Verpackungen trugen Abbildungen fiir Kinder.
Andere Produkte richteten sich an Zielgruppen wie
Sportler, Eltern oder Schwangere. Fiinf Cerealien
richteten sich an keine bestimmte Zielgruppe.

Nur bei einem Produkt wurde mit einer nahrwert-
bezogenen Angabe der Vitamin D-Gehalt des Produktes
beworben. Die erfassten Produkte enthielten fast alle
viel Zucker (mehr als 20 g pro 100 g).

Abbildung 13:

Beispiel fiir die hohe Anzahl zugesetzter
Vitamine (Wander GmbH, Ovomaltine
Crunchy Miisli)

[T} BEKOMMST RAUS:

100 [ Portion'"
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Beim Produkteinkauf sind auch die Riegel der Marke
Made good aufgefallen. Diesen Riegeln wurde das Vi-
tamin D nicht als Vitamin zugefiigt, sondern {ber die
Zutat ,,Gemiseextrakt®. Sie enthielten 11 pg Vitamin D
pro 100 g. Weil das Vitamin D nicht als einzelner Stoff
zugesetzt wurde, haben die Verbraucherzentralen
diese Produkte bei der Auswertung des Marktchecks

nicht beriicksichtigt (Abbildung 14).

Cerealien

Abbildung 14:
Beispiel fiir Vitaminzusatz liber Gemiiseextrakt
(Made Good, Chocolate Chip Granola Riegel)

Durchschnittliche Ndhrwerte

pro 100 g

| Brenowert
Fett

_—
1,743 KJ / 417 Keal

__Gavon gesatighs Fefsien|4.1 g

14g

B1g

.0mg
12 mg (15% NRV')

mg (63% NRV') [0.18 mg (16% NRV)

0.24 mg (17% NRVY)
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4.3.6 SiiBigkeiten

Die Verbraucherzentralen erfassten drei SiBwaren
mit zugesetztem Vitamin D. Fir diese Stuwaren gibt
es keine Ausnahmegenehmigung oder Allgemeinver-
fligung zur Anreicherung mit Vitamin D. Trotzdem
wurden Krduter-Frucht-Bonbons 12,5 pg Vitamin D
pro 100 g zugesetzt. Bei den anderen Produkten war
der Vitamin-D-Gehalt nicht angegeben. Die Produkte
enthielten bis zu sieben weitere zugesetzte Vitamine
und Mineralstoffe. Eines der Lebensmittel trug eine
zugelassene  gesundheitsbezogene Angabe  fiir
Vitamin D. Das ist besonders kritisch, weil dem
Produkt gar kein Vitamin D zugesetzt werden diirfte.

4.3.7 UV-behandelte Lebensmittel

Derzeit werden noch sehr wenige UV-behandelte
Lebensmittel angeboten. Die Verbraucherzentralen
konnten nur drei Produkte erfassen, die zur Vitamin
D-Anreicherung mit UV-Strahlen behandelt wurden.
Das waren UV-behandelte Champignons und zwei
Brote mit UV-behandelter Hefe.

Die Brote enthielten nur wenig Vitamin D: 1 ug und 1,55 pg
Vitamin D pro 100 g (Abbildung 15).

Die Champignons enthielten 6,25 pg pro 100 g (Abbildung
16/Abbildung 17). Die Pilze und die beiden Brote blieben

Abbildung 15:

Feel-Happy-Brot mit Zusatz von UV bestrahlter
Vitamin D angereicherter Hefe mit Ndhrwerttabelle
(Internetseite des Herstellers, Screenshot)

Zutaten

Dk vollkornmahi (Dinkal), getrockneter Vollormsauenes (Dekohvollommehl), Starteroftur Formant
! ), Dar frod , D Dinkefiocken, Glukose, Zucker, Verdickungsmitisl
{Gasarkormimehl), Dendoo i amalimatzmohl. Menoralstolfo (Znksaffat), Vitaman-[-Holo

Natriumsalent), Wassor Hole, Spesesalr

048 ke / 224 kel AT40 k1 120 ke

Folt 189 gg
davon gozatgle Follsluon 03g 159
Kohbenfrydrate 59 187,59
davon Zucker iTg 1859
Ballaststafle 699 M5g
Eweid nig 5559
Salz 139 659
Znk Img 15mg
Salen 0,013 mg 0,065 mg
itamn D 0,001 mg 0,005 mg

damit deutlich unter den Héchstmengen, die das BfR fiir
Vitamin D in UV-behandelten Lebensmitteln empfiehlt.
Die empfohlene Hochstmenge fiir UV-bestrahlte Speise-
pilze betrdgt 10 pg Vitamin D pro 100 g. Die empfohlene
Hochstmenge fiir Brot betrdgt 5 pg Vitamin D pro 100 g.
Das Mampfred-Pausenbrot war zusdtzlich mit Calcium
angereichert. Das Feel-Happy-Brot war zusatzlich mit
Zink und Selen angereichert.

Das Mampfred-Pausenbrot richtete sich mit seinem
Produktnamen und seiner Aufmachung an Schul-
kinder und Eltern. Die Vitamin D-Champignons sprachen
mit dem Slogan auf der Riickseite des Produktes
Veganer:innen an: ,Hierzulande eine der wenigen
veganen Moglichkeiten Vitamin D aufzunehmen*.

Abbildung 16:
UV-bestrahlte mit Vitamin D angereicherte Pilze
(Champignons) Schauseite und Néhrwerttabelle

Abbildung 17:
UV-bestrahlte mit Vitamin D angereicherte Pilze
(Champignons) Riickseite




Tabelle 2: Beispielrechnung Vitamin D-Zufuhr bei Kindern
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4.3.8 Beispielrechnung Kinder

Die Verbraucherzentralen wollten priifen, wie hoch
die Aufnahme von Vitamin D aus angereicherten
Lebensmitteln sein kann. Daher haben sie als Beispiel
einen Speiseplan fiir ein 10-jdhriges Kind erstellt. Fiir
jede Mahlzeit wurden Produkte ausgewahlt, die mit
Vitamin D angereichert sind. Die enthaltenen Mengen
von Vitamin D wurden zusammengerechnet und mit
der Hochstmenge verglichen, die das BfR vorschlagt
(siehe 1.4). Diese Hochstmenge betrdgt 10 pg Vitamin D
pro Tag. Das Beispiel zeigt, dass diese Hochstmenge
durch angereicherte Lebensmittel schnell {ber-
schritten werden kann.

Es besteht die Gefahr, die angemessene Vitamin-D-Zufuhr durch angereicherte Lebensmittel

zu iiberschreiten: Rechenbeispiel fiir ein 10-jahriges Kind mit 40 kg Kdrpergewicht

Mahlzeiten Davon mit Vitamin D angereicherte Lebensmittel Vitamin D in pg
Frithstiick Vollkornweizencerealien (40 g) 1,7
Milchersatzprodukt Haferdrink (150 ml) 1,1
Mehrfruchtsaft fiir Kinder (150 ml) 3,7
Zwischendurch Haferflockenriegel gebacken, mit gemischten Beeren (24 g) 2,7
Mittagessen Frischkdsezubereitung mit Friichten (100 g) 1,3
Zwischendurch Immun-Smoothie fiir Kinder (90 g) 5,0
Abendessen Kasestangen aus schnittfestem Mozzarella und Gouda (40 g) 2,5
Dinkelvollkornbrot mit Vitamin-D-Hefe (100 g) 1,6
Margarine (10 g) 0,7

Tdgliche Aufnahmemenge durch angereicherte Lebensmittel

Hochstmengenvorschlag des BfR zur Aufnahme von Vitamin
Lebensmitteln des allgemeinen Verzehrs

D aus angereicherten

10 pg/Tag
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5. FAZIT UND FORDERUNGEN

Die meisten Menschen brauchen keine angereicherten
Lebensmittel oder Nahrungserganzungsmittel. Doch
Viele sind durch die Werbeaussagen der Hersteller
verunsichert. Sie fragen sich, ob sie ausreichend ver-
sorgt sind, zum Beispiel mit Vitamin D. Diese Unsi-
cherheit nutzen Hersteller, um Produkte zu verkaufen,
die sie mit Vitaminen und Mineralstoffen anreichern.
Der Marktcheck hat gezeigt, dass auch Lebensmittel
angeboten werden, fiir die das BfR keine Anreiche-
rung mit Vitamin D empfiehlt. Das waren 48 Produkte
im Marktcheck. Sie hatten entweder ein ungiinstiges
Nahrwertprofil oder unterliegen starken Verzehr-
schwankungen.

Fur die anderen Produkte im Marktcheck (Milchproduk-
te, Streichfette und fliissige Pflanzenfettzubereitun-
gen und Cerealien) empfiehlt das BfR Hochstmengen
fur die Anreicherung mit Vitamin D. Anreicherungen
von Lebensmitteln durch UV-Behandlung werden eu-
ropaweit durch die Novel Food-Verordnung geregelt.
Im Marktcheck wurden bei 13 der 61 Produkte (21 Pro-
zent), die Hochstmengenvorschlédge {iberschritten. Die
Hochstmengen des BfR sind wissenschaftliche Emp-
fehlungen, die die Gesundheit der Bevdlkerung schiit-
zen sollen. Sie werden als Grundlage fiir die Ausnah-
megenehmigungen und Allgemeinverfiigungen durch
das BVL herangezogen [8]. Die Verbraucherzentralen
setzen sich schon lange dafiir ein, dass in Deutsch-
land Hochstmengen gesetzlich festgelegt werden. Die
Werbung mit zugesetzten Vitaminen ldasst Lebensmit-
tel hdufig besser erscheinen, als sie sind. Denn viele
Produkte enthalten auch hohe Mengen ungiinstiger
Nahrstoffe. Zum Beispiel enthalten viele Getrdnke, Ce-
realien oder SiifSigkeiten viel Zucker, zum Teil auch
viel Fett (oft ungiinstige Nahrwertprofile).

Unsere Nachfragen beim BVL haben gezeigt, dass 61
Prozent der Produkte gar nicht auf dem Markt sein
diirften. Fiir sie gab es keine Ausnahmegenehmigun-
gen und (aus Sicht der Verbraucherzentralen) auch
keine Allgemeinverfiigungen [6, 7]. Bei zehn weiteren
Produkten ist nicht eindeutig, ob vorhandene Allge-
meinverfligungen dafiir gelten. Die Verbraucherzent-
ralen haben dazu die Lebensmitteliiberwachungsbe-
horden angefragt, die Ergebnisse stehen noch aus.

Die Verbraucherzentralen fordern:
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Das konnen Verbraucherinnen und Verbraucher tun:

Der Marktcheck hat gezeigt, dass mit angereicherten
Lebensmitteln die empfohlene Hochstmenge des BfR
von 10 pg Vitamin D pro Tag schnell tberschritten
werden kann. Viel hilft nicht immer viel.
Verbraucherinnen und Verbraucher sollten daher beim
Lebensmitteleinkauf darauf achten, ob Lebensmittel
mit Vitamin D angereichert sind. Produkte, die sie in
groBeren Mengen oder sehr haufig verzehren, sollten
moglichst nicht mit Vitamin D angereichert sein. Vor So versorgen Sie sich ausreichend mit Vitamin D:
allem sollten sie darauf achten, dass nicht mehr als
10 g Vitamin D am Tag durch verschiedene
angereicherte Produkte aufgenommen werden.

e Gehen Sie taglich fiir einige Zeit ins Freie, zum
Beispiel bei einem Spaziergang in der Mittags-
zeit. So kurbeln Sie im Frithjahr und Sommer die
Vitamin D-Produktion lhres Korpers an. In den
Wintermonaten greift der Kérper auf die hoffent-
lich gut gefiillten Vitamin D-Speicher im Fett-
und Muskelgewebe sowie in der Leber zuriick.

e Essen Sie regelmdfig fetthaltigen Seefisch wie
Lachs, Makrele oder Sardinen. Eier und Pilze
liefern ebenfalls wertvolles Vitamin D.

e Bewegung und Calcium sind zusatzlich zu
Vitamin D erforderlich, um Muskeln und Kno-
chen zu stdarken: Bewegen Sie sich ausreichend
und machen Sie Sport. Achten Sie auf calcium-
reiche Lebensmittel wie Milchprodukte, Mineral-
wasser und dunkelgriines Gemiise.

.‘} 3 .
,‘A ’:: "

-
o,

r




| Literatur

6. LITERATUR

German Nutrition Society: New reference values
for vitamin D. Annals of Nutrition and Metabolism
2012; 60(4): 241-246.

. Deutsche Gesellschaft fiir Erndhrung (Hrsg.): 13.

DGE-Erndhrungsbericht. Bonn: Kéllen Druck +
Verlag GmbH; 2016.

. VERORDNUNG (EG) NR. 1925/2006 DES EURO-
PAISCHEN PARLAMENTS UND DES RATES vom
20. Dezember 2006 iiber den Zusatz von Vitaminen
und Mineralstoffen sowie bestimmten anderen
Stoffen zu Lebensmitteln. https://eur-lex.europa.
eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32006R1
925&from=MT. [Abruf: 01.09.2021].

. Verordnung iiber vitaminisierte Lebensmittel in der
im Bundesgesetzblatt Teil Ill, Gliederungsnummer
2125-4-23, verdffentlichten bereinigten Fassung, die
zuletzt durch Artikel 24 der Verordnung vom 5. Juli
2017 (BGBL. IS. 2272) gedndert worden ist. http://
www.gesetze-im-internet.de/lmvitv/LMvitV.pdf.
[Abruf: 01.09.2021].

. Lebensmittel- und Futtermittelgesetzbuch in der

Fassung der Bekanntmachung vom 3. Juni 2013
(BGBL. | S. 1426), das zuletzt durch Artikel 2 des
Gesetzes vom 27. Juli 2021 (BGBI. | S. 3274) gean-
dert worden ist. https://www.gesetze-im-internet.
de/lfgb/LFGB.pdf. [Abruf: 01.09.2021].

Bundesamt fiir Verbraucherschutz und Lebens-
mittelsicherheit: Ausnahmegenehmigungen nach
§ 68 LFGB. https://www.bvl.bund.de/DE/Arbeitsbe-
reiche/o1_Lebensmittel/os_ AntragstellerUnterneh-
men/o6_Ausnahmegenehmigungen/lm_ausnah-
meGenehm_node.html. [Abruf: 01.09.2021].
Bundesamt fiir Verbraucherschutz und Lebens-
mittelsicherheit: Allgemeinverfiigungen fiir ange-
reicherte Lebensmittel. https://www.bvl.bund.de/
DE/Arbeitsbereiche/o1_Lebensmittel/o4_Antrag-
stellerUnternehmen/oz_Allgemeinverfuegun-
gen/o1_Archiv_Uebersicht/o1_Angereicherte LM/
modul.html?nn=11028514. [Abruf: 01.09.2021].

. BundesinstitutfiirRisikobewertung:Héchstmengen-

vorschldage fiir Vitamin D in Lebensmitteln
inklusive Nahrungserganzungsmitteln. https://www.
bfr.bund.de/cm/343/hoechstmengenvorschlaege-
fuer-vitamin-d-in-lebensmitteln-inklusive-nah-
rungserganzungsmitteln.pdf. [Abruf: 01.09.2021].

9.

10.

11.

12.

VERORDNUNG (EU) 2015/2283 DES EUROPAISCHEN
PARLAMENTS UND DES RATES vom 25. November
2015 iiber neuartige Lebensmittel, zur Anderung
der Verordnung (EU) Nr. 1169/2011 des Europdischen
Parlaments und des Rates und zur Aufhebung der
Verordnung (EG) Nr. 258/97 des Europaischen Par-
laments und des Rates und der Verordnung (EG)
Nr. 1852/2001 der Kommission. https://eur-lex.euro-
pa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32015R
2283&from=DE. [Abruf: 01.09.2021].

VERORDNUNG (EU) Nr. 1169/2011 DES EURO-
PAISCHEN PARLAMENTS UND DES RATES vom
25. Oktober 2011 betreffend die Information der

Verbraucher iiber Lebensmittel und zur Anderung
der Verordnungen (EG) Nr. 1924/2006 und (EG) Nr.
1925/2006 des Europdischen Parlaments und des
Rates und zur Aufhebung der Richtlinie 87/250/
EWG der Kommission, der Richtlinie 90/496/EWG
des Rates, der Richtlinie 1999/10/EG der Kom-
mission, der Richtlinie 2000/13/EG des Europdi-
schen Parlaments und des Rates, der Richtlinien
2002/67/ EG und 2008/5/EG der Kommission und
der Verordnung (EG) Nr. 608/2004 der Kommissi-
on. Briissel: Amtsblatt der Europdischen Union,

2011. https://eur-lex.europa.eu/LexUriServ/LexU-

riServ.do?uri=0J:L:2011:304:0018:0063:de:PDF.

[Abruf: 01.09.2021].

DURCHFUHRUNGSVERORDNUNG (EU) 2017/2470DER
KOMMISSION vom 20. Dezember 2017 zur Erstellung
der Unionsliste der neuartigen Lebensmittel gemaf
der Verordnung (EU) 2015/2283 des Europdischen
ParlamentsunddesRatesiiberneuartige Lebensmit-
tel. https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/

PDF/?uri=CELEX:02017R2470-20190825&from=EN.

[Abruf: 01.09.2021].

Verbraucherzentralen: UV-Behandlung kann fiir
mehr Vitamin D in Lebensmitteln sorgen. https://
www.verbraucherzentrale.de/wissen/lebensmittel/

gesund-ernaehren/uvbehandlung-kann-fuer-mehr-
[Abruf:

vitamin-d-in-lebensmitteln-sorgen-52009.

01.09.2021].


https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32006R1925&from=MT.
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32006R1925&from=MT.
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32006R1925&from=MT.
http://www.gesetze-im-internet.de/lmvitv/LMvitV.pdf
http://www.gesetze-im-internet.de/lmvitv/LMvitV.pdf
https://www.gesetze-im-internet.de/lfgb/LFGB.pdf
https://www.gesetze-im-internet.de/lfgb/LFGB.pdf
https://www.bvl.bund.de/DE/Arbeitsbereiche/01_Lebensmittel/04_AntragstellerUnternehmen/06_Ausnahmegenehmigungen/lm_ausnahmeGenehm_node.html
https://www.bvl.bund.de/DE/Arbeitsbereiche/01_Lebensmittel/04_AntragstellerUnternehmen/06_Ausnahmegenehmigungen/lm_ausnahmeGenehm_node.html
https://www.bvl.bund.de/DE/Arbeitsbereiche/01_Lebensmittel/04_AntragstellerUnternehmen/06_Ausnahmegenehmigungen/lm_ausnahmeGenehm_node.html
https://www.bvl.bund.de/DE/Arbeitsbereiche/01_Lebensmittel/04_AntragstellerUnternehmen/06_Ausnahmegenehmigungen/lm_ausnahmeGenehm_node.html
https://www.bvl.bund.de/DE/Arbeitsbereiche/01_Lebensmittel/04_AntragstellerUnternehmen/07_Allgemeinverfuegungen/01_Archiv_Uebersicht/01_Angereicherte_LM/modul.html?nn=11028514
https://www.bvl.bund.de/DE/Arbeitsbereiche/01_Lebensmittel/04_AntragstellerUnternehmen/07_Allgemeinverfuegungen/01_Archiv_Uebersicht/01_Angereicherte_LM/modul.html?nn=11028514
https://www.bvl.bund.de/DE/Arbeitsbereiche/01_Lebensmittel/04_AntragstellerUnternehmen/07_Allgemeinverfuegungen/01_Archiv_Uebersicht/01_Angereicherte_LM/modul.html?nn=11028514
https://www.bvl.bund.de/DE/Arbeitsbereiche/01_Lebensmittel/04_AntragstellerUnternehmen/07_Allgemeinverfuegungen/01_Archiv_Uebersicht/01_Angereicherte_LM/modul.html?nn=11028514
https://www.bvl.bund.de/DE/Arbeitsbereiche/01_Lebensmittel/04_AntragstellerUnternehmen/07_Allgemeinverfuegungen/01_Archiv_Uebersicht/01_Angereicherte_LM/modul.html?nn=11028514
https://www.bfr.bund.de/cm/343/hoechstmengenvorschlaege-fuer-vitamin-d-in-lebensmitteln-inklusive-nahrungsergänzungsmitteln.pdf
https://www.bfr.bund.de/cm/343/hoechstmengenvorschlaege-fuer-vitamin-d-in-lebensmitteln-inklusive-nahrungsergänzungsmitteln.pdf
https://www.bfr.bund.de/cm/343/hoechstmengenvorschlaege-fuer-vitamin-d-in-lebensmitteln-inklusive-nahrungsergänzungsmitteln.pdf
https://www.bfr.bund.de/cm/343/hoechstmengenvorschlaege-fuer-vitamin-d-in-lebensmitteln-inklusive-nahrungsergänzungsmitteln.pdf
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32015R2283&from=DE
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32015R2283&from=DE
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32015R2283&from=DE
https://eur-lex.europa.eu/LexUriServ/LexUriServ.do?uri=OJ:L:2011:304:0018:0063:de:PDF
https://eur-lex.europa.eu/LexUriServ/LexUriServ.do?uri=OJ:L:2011:304:0018:0063:de:PDF
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:02017R2470-20190825&from=EN
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:02017R2470-20190825&from=EN
https://www.verbraucherzentrale.de/wissen/lebensmittel/gesund-ernaehren/uvbehandlung-kann-fuer-mehr-vitamin-d-in-lebensmitteln-sorgen-52009
https://www.verbraucherzentrale.de/wissen/lebensmittel/gesund-ernaehren/uvbehandlung-kann-fuer-mehr-vitamin-d-in-lebensmitteln-sorgen-52009
https://www.verbraucherzentrale.de/wissen/lebensmittel/gesund-ernaehren/uvbehandlung-kann-fuer-mehr-vitamin-d-in-lebensmitteln-sorgen-52009
https://www.verbraucherzentrale.de/wissen/lebensmittel/gesund-ernaehren/uvbehandlung-kann-fuer-mehr-vitamin-d-in-lebensmitteln-sorgen-52009

13.

14.

15,

16.

17.

VERORDNUNG (EG) Nr. 1924/2006 DES EURO-
PAISCHEN PARLAMENTS UND DES RATES vom
20. Dezember 2006 (ber nahrwert- und gesund-
heitsbezogene Angaben {iber Lebensmittel. Briissel:
Amtsblatt der Europdischen Union, 2006. https://eur-
lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:
32006R1924R(01)&from=PL. [Abruf: 01.09.2021].
European Food Safety Authority: Scientific opinion
on the tolerable upper intake level of Vitamin D.
EFSA Journal 2012; 10(7): 2813.

Bayerisches Landesamt fiir Gesundheit und Le-
bensmittelsicherheit: Ausfiihrliche Informationen
zu Vitamin D. https://www.lgl.bayern.de/lebens-
mittel/chemie/inhaltsstoffe/naehrstoffe/vitamind _
informationen.htm. [Abruf: 01.09.2021].
RICHTLINIE 2002/46/EG DES EUROPAISCHEN PAR-
LAMENTS UND DES RATES vom 10. Juni 2002 zur
Angleichung der Rechtsvorschriften der Mitglied-
staaten Uber Nahrungsergdanzungsmittel. https://
eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=
CELEX:32002L0046&from=SK. [Abruf: 01.09.2021].
Stellungnahme des Europdischen Wirtschafts- und
Sozialausschusses zum Thema: ,Harmonisierung
des Marktzugangs fiir Nahrungserganzungsmit-
tel in der EU: Losungen und bewdhrte Verfahren“
(16.07.2021). https://eur-lex.europa.eu/legal-content/
DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:52021AE0521&from=DE.
[Abruf: 01.09.2021].

Literatur | Anhang |

7. ANHANG

Gesamtiibersicht der {berpriiften Lebensmittel mit
Vitamin D Anreicherung aus dem stationdren Handel.

Die Produktiibersicht gibt den Stand zum Zeit-
punkt der Markterhebung wieder. Seit diesem
Zeitpunkt konnen sich die Produktaufmachung,
-kennzeichnung und/oder die Zusammensetzung
des Produktes gedndert haben. Wir freuen uns,
wenn Sie uns {iber verdanderte Produkte im Handel
informieren.
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et | Getrdnke

| Gesamtiibersicht der iiberpriiften Getranke mit
— Vitamin D-Anreicherung aus dem stationdren Handel

T

Zusatz anderer
Vitamine und
Mineralstoffe

Firma/
Hersteller

Produktname Hochstmenge fiir

die Anreicherung

Allgemeinverfiigung
oder Ausnahmegeneh-
migung vorhanden?

eingehalten oder
pro 100 ml | iiberschritten?

Orangen-Pfirsich-

Geschmack

1 Amecke + Amecke 2,5 ug Pantothensaure,
V.ltan'nn D GmbH & @ Nein V!tam!n B6,
fiir die Abwehr- Co. KG Vitamin B12, Selen
kréfte
2 Amecke fiir lhn Amecke 0,75 HE Vitamin C, Vitamin B1,
GmbH & Vitamin B2, Niacin,
Co. KG Pantothensdure, Vita-
@ Nein min B6, Vitamin B12,
Folsaure, Biotin, Vita-
min E, Calcium, Eisen,
Magnesium, Zink
3 Amecke fiir Sie Amecke 0,75 HE Vitamin C, Vitamin B1,
GmbH & Vitamin B2, Niacin,
Co. KG Pantothensdure, Vita-
@ Nein min B6, Vitamin Bai2,
Fols&ure, Biotin, Vita-
min E, Calcium, Eisen,
Magnesium, Zink
hohes C Plus Eckes-Granini 0,75 pg Vitamin C, Calcium
Grof3 & Stark Deutschland .
mit Calcium GmbH Q Nein
und Vitamin D
hohes C Plus Eckes-Granini 0,75 pg Vitamin C, Pantothen-
Sonnenvitamin D Deutschland (¥ Nein sdure, Vitamin B12
GmbH
innocent Ingwer innocent 0,96 pg Vitamin A
Kurkuma Power Deutschland @ Nein
GmbH
innocent Ingwer innocent 1,3 g Vitamin A
Power scharf Deutschland (¥ Nein
GmbH
Mef3mer Plus MeBmer 0,62 pg
Vitamin D Tee-Gesell- (%] Nein
Granatapfel Tee schaft mbH
Mivolis Krduter- dm-drogerie 0,5 Ug
tee Inner markt GmbH
Sunshine mit + Co. KG .
Vitamin D & @ Nein

o

1 Empfohlene Hochstmenge des BfR fir die
Anreicherung von Getranken mit Vitamin D:
KEIN ZUSATZ EMPFOHLEN

2 Allgemeinverfiigung gemafd § 54 LFGB oder
Ausnahmegenehmigung gemafs § 68 LFGB fiir
den Zusatz von Vitamin D vom BVL erlassen
bzw. erteilt
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Fortsetzung
Gesamtiibersicht der iberpriiften Getranke mit
Vitamin D-Anreicherung aus dem stationdren Handel

Produktname Firma/
Hersteller

Hochstmenge fiir
die Anreicherung

Allgemeinverfiigung | Zusatz anderer
oder Ausnahmegeneh- | Vitamine und
migung vorhanden2 Mineralstoffe

eingehalten oder
pro 100 ml | iiberschritten*

10 Mivolis Immun  dm-drogerie 0,5 Ug
Smoothie Apfel- markt GmbH @ Nein
Banane-Pfirsich + Co. KG

Vitamin C, Zink

11 Mivolis Immun  dm-drogerie 5,6 pg Vitamin B6, Vitamin C
Smoothie fiir markt GmbH Nein
Kinder Apfel- + Co. KG
Banane-Erdbere
12 Rotbdckchen Haus 2,5 pg Calcium, Vitamin B1,
Guter Start Rabenhorst Vitamin B2, Vitamin
0. Lauffs Nein B6, Vitamin B12,
GmbH & Vitamin C, Vitamin
Co. KG E, Niacin, Pantothen-
saure, Biotin
13 Rotbdckchen Haus 2,5 Ug Calcium
Sonnenkraft Rabenhorst
0. Lauffs Nein
GmbH &
Co. KG
14 Vitamin Well Vitamin 1,5 Ug Vitamin E, Vitamin C,
Defence Well AB, Nein Folsdure, Vitamin B12,
Stockholm, Zink
Schweden
15 Vitamin Well Vitamin 1,5 Hg Vitamin E, Vitamin C,
Hydrate Well AB, Nein Niacin, Folsdure, B12,
Stockholm, Biotin, Pantothen-
Schweden sdure, Zink
16 Vitamin Well Vitamin 1,5 pg Vitamin E, Niacin,
Reload Well AB, Ja, Folsdure, Vitamin B12,
Stockholm, Ausnahme- Biotin, Pantothen-
Schweden genehmigung sdure, Magnesium,

9

1 Empfohlene Hochstmenge des BfR fiir die
Anreicherung von Getrdanken mit Vitamin D:
KEIN ZUSATZ EMPFOHLEN

Zink, Selen

2 Allgemeinverfiigung gemdf § 54 LFGB oder
Ausnahmegenehmigung gemafs § 68 LFGB fiir
den Zusatz von Vitamin D vom BVL erlassen

bzw. erteilt
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Milch-
produkte Gesamtiibersicht der tberpriiften Milchprodukte

= mit Vitamin D-Anreicherung aus dem stationdren Handel

Produktname Firma/ Vitamin Hochstmenge fiir | Allgemeinverfiigung | Zusatz anderer
Hersteller D-Gehalt |die Anreicherung | oder Ausnahme- Vitamine und
eingehalten oder | genehmigung Mineralstoffe
pro 100 g | iiberschritten? vorhanden 2
1 Actimel Bota- Danone 1,67 pg Vitamin B6, Calcium
nicals (Griiner GmbH .
Apfel, Kiwi & () e
Aloe Vera)
2 Actimel Classic Danone 1,67 ug @ Nein Vitamin B6, Calcium
ohne Zuckerzusatz GmbH
3 Actimel Erdbeere Danone 1,67 pg @ Nein Vitamin B6, Calcium
GmbH
4  Actimel Joghurt Danone 1,67 pg Vitamin B6, Vitamin
fiir dein Immun- GmbH . E, Calcium
system Heidel- @ Nein
beere
5 Actimel Kids Danone 1,67 pug Allgemeinverfiigung zu  Vitamin B6, Calcium
Erdbeer-Banane  GmbH riiffen durch Lebens-
@ nﬂtteliiberwachungsbe-
hérde (LMU)
6 Actimel Kids Danone 1,67 pg Vitamin B6, Calcium
Natiirlich gesiiit GmbH @ Allgemeinverfiigung
mit Bliitenhonig zu priifen durch LMU
(Kirsche)
7  Actimel Natiirlich Danone 1,67 pug Vitamin B6, Calcium
gesiifit mit Bliiten- GmbH .
honig (Heidel- D Nein
beere)
8 Actimel Super- Danone 1,67 pg Vitamin B6, Calcium
fruits (Mango, GmbH @ Nein
Kurkuma & Goji)
9  Actimel Superf- Danone 1,67 pg @ Nein Vitamin B6, Calcium
ruits (Granatapfel) GmbH
10 Actimel Vanille Danone 1,67 ug q Vitamin B6, Calcium
GmbH D Nein
11 Cheestrings mit Privatmol- 6,25 pg
Gouda kerei Bauer q
GmbH & ) L
Co. KG
1 Empfohlene Hochstmenge des BfR fiir die 2 Allgemeinverfligung gemaf § 54 LFGB oder
Anreicherung von Milch und Milchprodukten mit Ausnahmegenehmigung gemafs § 68 LFGB fiir
Vitamin D (1,5 pg pro 100 g) eingehalten oder {iberschritten den Zusatz von Vitamin D vom BVL erlassen

bzw. erteilt
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=
— Milch- Fortsetzung
= I produkte Gesamtiibersicht der iiberpriiften Milchprodukte

mit Vitamin D-Anreicherung aus dem stationdren Handel

Produktname Firma/ Vitamin Hochstmenge fiir | Allgemeinverfiigung | Zusatz anderer
Hersteller D-Gehalt | die Anreicherung | oder Ausnahme- Vitamine und
eingehalten oder | genehmigung Mineralstoffe
pro 100 g | iiberschritten? vorhanden 2
12 COVAP Omega 3 COVAP. Socie- 0,75 Pg Vitamin A, Vitamin
Milchgetrank dad Coopera- E, Vitamin B6,
tiva Andaluza Folsaure, Vitamin C,
Ganadera del Q Nein Calcium
Valle de los
Pedroches,
Spanien
13 FruchtZwerge Danone 1,25 Ug Q Ausnahme- Calcium
Erdbeere, Aprikose GmbH genehmigung
14 FruchtZwerge Danone 1,25 pg Calcium
Quetschies GmbH Q Nein
Erdbeere
15 FruchtZwerge Danone 1,25 pg Calcium
weniger siif3 GmbH .
Erdbeere, Aprikose, Q Nein
Banane
16 LactiPro Classic Euco GmbH 0,75 U Vitamin B6
mit L. Casei und :
Vitamin D und B6 Q LD
Joghurtdrink
17 Milbona Safari Milchfrisch 1,25 ug Calcium
Fruit King Vertriebs-
Fruchtquark (Erd- GmbH Q 2:::':}"1:';
beere, Himbeere, 8 sung
Aprikose, Banane)
18 MinusL STAY OMIRA GmbH 1,5 g Calcium
STRONG Protein- (V] Nein
milch
19 YFood YFood Labs 0,25 Ug Vitamin A, Vita-
Shake Cold Brew GmbH min E, Vitamin K,
Coffee (+ 100 mg Vitamin C, Thiamin,
Koffein) Riboflavin, Nia-
cin, Vitamin B6,
Folsdure, Vitamin
Q Nein B12, Pantothensau-
re, Kalium, Chlorid,
Calcium, Phosphor,
Magnesium, Eisen,
Zink, Kupfer, Man-
gan, Selen, Chrom,
Molybdan, Jod
1 Empfohlene Hochstmenge des BfR fiir die 2 Allgemeinverfiigung gemdf § 54 LFGB oder
Anreicherung von Milch und Milchprodukten mit Ausnahmegenehmigung gemafd § 68 LFGB fiir
Vitamin D (1,5 pg pro 100 g) eingehalten oder liberschritten den Zusatz von Vitamin D vom BVL erlassen

bzw. erteilt
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Milchersatz- 3 .
produkte Gesamtiibersicht der iiberpriiften Milchersatzprodukte

mit Vitamin D-Anreicherung aus dem stationdren Handel

Produktname Firma/ Vitamin Hochstmenge fiir Allgemeinverfiigung Zusatz anderer
Hersteller D-Gehalt | die Anreicherung oder Ausnahmegeneh- | Vitamine und

eingehalten oder migung vorhanden 2 Mineralstoffe
pro 100 g | iiberschritten?

1 Alpro Barista Alpro C.V.A, 0,75 Hg Riboflavin, Vitamin B12

Hafer Belgien 8 pe

2  Alpro Barista Alpro C.V.A, 0,75 g @ Nein Riboflavin, Vitamin B12,
Soja Belgien Calcium

3  Alpro Alpro C.V.A, 0,75 g @ Nein Riboflavin, Vitamin B12,
Haferdrink Belgien Calcium

4  Alpro Hafer- Alpro C.V.A, 0,75 Pg @ Nein Vitamin E, Riboflavin,
Mandeldrink Belgien Vitamin B12, Calcium

5 Alpro Alpro C.V.A, 0,75 pg Vitamin B12, Calcium
Kokosnussdrink Belgien @ Nein
Orginal

6 Alpro Alpro C.V.A, 0,75 g 8 Nein Vitamin E, Riboflavin,
Mandeldrink Belgien Vitamin B12, Calcium

7  Alpro Skyr Alpro C.V.A, 0,75 g @ Nein Riboflavin, Vitamin B12,
Style Erdbeere  Belgien Calcium

8 Alpro Skyr Alpro C.V.A, 0,75 Hg Vitamin B12, Calcium
Style Natur Belgien (%] Nein
Ohne Zucker

9  Alpro Skyr Alpro C.V.A, 0,75 Pg @ Nein Riboflavin, Vitamin B12,
Style Vanille Belgien Calcium

10 Alpro Alpro C.V.A, 0,75 Ug Riboflavin, Vitamin B12,
Sojadessert Belgien (] Nein Calcium
Karamell

11 Alpro Soja- Alpro C.V.A, 0,75 Hg Riboflavin, Vitamin B12,
dessert Dunkle  Belgien . Calcium
Schokolade 8 2L
Feinherb

12 Alpro Alpro C.V.A, 0,75 Hg Riboflavin, Vitamin B12,
Sojadessert Belgien q Calcium
Schokolade @ I
Mildfein

13 Alpro Alpro C.V.A, 0,75 Hg Riboflavin, Vitamin B12,
Sojadessert Belgien @ Nein Calcium
Vanillie

14 Alpro Alpro C.V.A, 0,75 Pg Riboflavin, Vitamin B12,
Sojadrink Belgien @ Nein Calcium
Banane

15 Alpro Alpro CV.A, 0,75 pg @ Nein Riboflavin, Vitamin B12,
Sojadrink Light Belgien Calcium

16 Alpro Sojadrink Alpro C.V.A, 0,75 Bg @ Nein Riboflavin, Calcium
Schokolade Belgien

17 Alpro Sojadrink Alpro C.V.A, 0,75 Pg Nein Riboflavin, Vitamin B12,
Vanille Belgien @ Calcium

1 Empfohlene Hochstmenge des BfR fiir die 2 Allgemeinverfiigung gemafl § 54 LFGB oder

Anreicherung von Milchersatzprodukten mit Vitamin D: Ausnahmegenehmigung gemafl § 68 LFGB fiir
KEIN ZUSATZ EMPFOHLEN den Zusatz von Vitamin D vom BVL erlassen

bzw. erteilt
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Milchersatz- Fortsetzung
produkte Gesamtiibersicht der tiberpriiften Milchersatzprodukte
mit Vitamin D-Anreicherung aus dem stationdren Handel

Produktname Firma/ Vitamin Hdchstmenge fiir Allgemeinverfiigung Zusatz anderer
Hersteller D-Gehalt | die Anreicherung oder Ausnahmegeneh- | Vitamine und
eingehalten oder migung vorhanden 2 Mineralstoffe
pro 100 g | iiberschritten?
18 Alpro Alpro C.V.A, 0,75 U Vitamin B12, Calcium
Sojajoghurt- Belgien
alternative @ Nein
mit Hafer +
Heidelbeere
19 Alpro Alpro C.V.A, 0,75 HE Vitamin B12, Calcium
Sojajoghurt- Belgien @ Nein
alternative Natur
20 Alpro Alpro C.V.A, 0,75 U8 Vitamin B12, Calcium
Sojajoghurt- Belgien ’
alternative @ g
Natur mit Hafer
21 Alpro Alpro C.V.A, 0,75 Hg Vitamin B12, Calcium
Sojajoghurt- Belgien .
alternative Natur @ Be
mit Kokosnuss
22 Alpro Alpro C.V.A, 0,75 Pg Vitamin B12, Calcium
Sojajoghurt- Belgien .
alternative Natur D Nein
Ohne Zucker
23 Alpro, Mehr Alpro C.V.A, 0,75 Hg Riboflavin, Vitamin B12,
Frucht und Belgien . Calcium
ohne Zucker- D Nein
zusatz, Mango
24 Dream & Joya Mona Natur- 0,75 pg Vitamin B12, Calcium
Mandel Reis produkte ’
GmbH, @ Nein
Osterreich
25 Oatly Hafer Oatly AB, 0,75 HE Riboflavin, Vitamin B12,
Barista Schweden @ Nein Kalium, Calcium,
Phosphor, Jod
26 Oatly Hafer Oatly AB, 0,75 Hg @ Nein Riboflavin, Vitamin B12,
Calcium Schweden Calcium, Jod
27 Oatly Hafer Oatly AB, 0,75 HE @ Nein Riboflavin, Vitamin B12,
Kakao Schweden Calcium, Jod
28 vehappy Euco GmbH 0,75 HE Riboflavin, Vitamin B12
Haferdrink 8 Nein
Barista
29 vehappy Euco GmbH 0,75 Hg Vitamin E, Riboflavin,
Mandeldrink @ Nein Vitamin B12, Calcium
ungesiifit
30 vehappy Euco GmbH 0,75 HE Vitamin E, Riboflavin,
Sojadrink @ Nein Vitamin B12, Calcium
Classic
1 Empfohlene Hochstmenge des BfR fiir die 2 Allgemeinverfiigung gemaf § 54 LFGB oder
Anreicherung von Milchersatzprodukten mit Vitamin D: Ausnahmegenehmigung gemafd § 68 LFGB fiir
KEIN ZUSATZ EMPFOHLEN den Zusatz von Vitamin D vom BVL erlassen

bzw. erteilt
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Streichfette
und fliissige
Pflanzenfett-

zubereitungen

Gesamtiibersicht der tiberpriiften Streichfette und fliissigen
Pflanzenfettzubereitungen mit Vitamin D-Anreicherung
aus dem stationdren Handel

§§l

MARGARINE

Firma/ Vitamin
Hersteller D-Gehalt

Hochstmenge fiir
die Anreicherung

Allgemeinverfiigung Zusatz anderer
oder Ausnahmegeneh- | Vitamine und
migung vorhanden? Mineralstoffe

Produktname

eingehalten oder
pro 100 g | iiberschritten?

Becel ProActiv

Upfield

7,5 U8

Vitamin A, Vitamin E

Allgemein-
CLASSIC Deutschland (/] "
GmbH verfiigung
2 Becel ProActiv  Upfield 7,5 g -~ Vitamin A, Vitamin E
VITAL Deutschland (/] cgrgf?i'";“
GmbH gung
3 Becel ProActiv  Upfield 7,5 Ug All . natiirlich enthaltenes
Deutschland (/) gemein- Vitamin E
GmbH verfiigung
4 Bellasan Walter Rau 7,5 g - natirlich enthalte-
- Pflanzen- Lebensmittel- Q c:ff?ims:ln nes Vitamin E
margarine werke GmbH gung
5 Bellasan activ. ~ Walter Rau 2,5 g Vitamin A, Vitamin
Cholesterinsen- Lebensmittel- Q Allgemein- B
kende Halbfett- werke GmbH verfiigung
Margarine
6 Bellasan Walter Rau 2,5 ug .
Looping Halb-  Lebensmittel- Q c:ff?ims:ln
fett-Margarine  werke GmbH gung
7 Belolive Halb-  Vandemoor- 2,4 Pg o
fettmargarine tele Europe Q c::ﬁ%m::‘n
mit Olivendl NV gung
8 Bertolli Brot- Upfield 7,5 HE - Vitamin A
aufstrich mit Deutschland Q c:alff?ims:ln
Olivenol GmbH gung
9  Deli Reform Walter Rau 7,5 HE o Vitamin A, Vitamin E
Active Lebensmittel- Q Cgﬁ?im::‘n
werke GmbH gung
10 Deli Reform Das Walter Rau 7,5 B8 - natirlich enthaltenes
Original Lebensmittel- Q egrgf?imsrll“ Vitamin E
werke GmbH gung
11 Deli Reform Die Walter Rau 7,5 HE o
Leichte Lebensmittel- Q C::I:gf?im::‘n
werke GmbH gung
12 Deli Reform fiir Walter Rau 7,5 U8 - natdrlich enthaltenes
meine Familie  Lebensmittel- Q e::rgf?imﬁ:\n Vitamin E
werke GmbH sung
13 Gut & Giinstig - EDEKA Zent- 7,5 HEg -~ natiirlich enthaltenes
Die Leichte Halb- rale Stiftung Q cg':gf?im::‘n Vitamin E
fettmargarine & Co. KG gung
14 Gut & Giinstig  EDEKA Zent- 7,5 pg - natirlich enthaltenes
- Pflanzen- rale Stiftung Q e::ﬁ%ms:." Vitamin E
margarine & Co. KG gung

9

2 Allgemeinverfiigung gemaB § 54 LFGB oder
Ausnahmegenehmigung gemaf; § 68 LFGB fiir
den Zusatz von Vitamin D vom BVL erlassen
bzw. erteilt

1 Empfohlene Hochstmenge des BfR fiir die Anreicherung
von Streichfetten und Speisedlen mit Vitamin D
(7.5 pg pro 100 g) eingehalten oder {iberschritten



Anhang |

28

Streichfette
und fliissige
mam| Pflanzenfet-
zubereitungen

Fortsetzung

Gesamtiibersicht der iiberpriiften Streichfette und fliissigen
Pflanzenfettzubereitungen mit Vitamin D-Anreicherung

aus dem stationdren Handel

MARGARINE

Zusatz anderer
Vitamine und
Mineralstoffe

Vitamin
D-Gehalt

Firma/
Hersteller

Produktname Hochstmenge fiir

die Anreicherung

Allgemeinverfiigung
oder Ausnahmegeneh-
migung vorhanden?

eingehalten oder
iiberschritten?

pro 100 g

15

Gut & Giinstig -

EDEKA Zent-

7,5 IS

natiirlich enthaltenes

. Allgemein- .
Sonnenblumen- rale Stiftung Q 7 Vitamin E
margarine & Co. KG ST
16 ja! Pflanzen- Walter Rau 7,5 g - natiirlich enthalte-
margarine Lebensmittel- Q egﬁ?imﬁ:l" nes Vitamin E
werke GmbH gung
17 ja! Sonnen- Walter Rau 7,5 Hg e Vitamin E
blumen- Lebensmittel- Q Clelﬁt:ims:'n
margarine werke GmbH sung
18 LATTA extra fit Upfield 7,5 Hg - Vitamin A
Deutschland Q egrgfti!jmﬁ:]n
GmbH gung
19 LATTA Joghurt  Upfield 7,5 Hg Al Vitamin A
Deutschland Q verfiigun
GmbH gung
20 LATTA Original  Upfield 7,5 Hg . Vitamin A
Deutschland (/] I"\’Eﬁ?jm;:"'
GmbH gung
21 Rama Culinesse Upfield 6,8 pg . natiirlich enthalte-
Allgemein- S
Deutschland Q : nes Vitamin E
GmbH verfiigung
22 Rama ohne Upfield 7,5 g .
Palmél Deutschland Q cgﬁ?imﬁ:l"
GmbH gung
23 Rama zum Bra- Upfield 6,8 pg - nattirlich enthaltenes
ten Butternote  Deutschland Q cgff?im:;n Vitamin E
GmbH gung
24 Rama zum Upfield 7,5 g . Vitamin A, Vitamin
Streichen, Ba-  Deutschland Q Cgﬁ?ims:‘n E
cken & Kochen GmbH gung
25 Sanella Upfield 2,3 g o Vitamin A
Deutschland Q Clelrgf?ims:‘n
GmbH gung
26 Vita D'or Mar- Vandemoor- 7,5 Ug s natiirlich enthaltenes
; Allgemein- o
garine tele Europe Q .. Vitamin E
NV verfiigung
27 Vita D'or Son-  Vandemoor- 7,5 HEg o natirlich enthaltenes
nenblumenmar- tele Europe (V] Clelﬁ?jm:;n Vitamin E
garine NV gung
28 Weight Watchers Vandemoor- 7,5 HEg Vitamin A, Vitamin E
Brotaufstrich mit tele Europe Q Allgemein-
feinem Butter- NV verfiigung

geschmack

98

1 Empfohlene Hochstmenge des BfR fiir die Anreicherung
von Streichfetten und Speisedlen mit Vitamin D
(7.5 pg pro 100 g) eingehalten oder tiberschritten

2 Allgemeinverfligung gemaf § 54 LFGB oder
Ausnahmegenehmigung gemafl § 68 LFGB fiir
den Zusatz von Vitamin D vom BVL erlassen
bzw. erteilt



13

Ja Cerealien
U Gesamtiibersicht der {iberpriiften Cerealien mit
Vitamin D-Anreicherung aus dem stationdren Handel

Allgemeinverfiigung Zusatz anderer
oder Ausnahmegeneh- | Vitamine und
migung vorhanden? Mineralstoffe

Produktname Firma/ Vitamin Héchstmenge fiir
Hersteller D-Gehalt |die Anreicherung

eingehalten oder
pro 100 g | iiberschritten?

1 Cliff Bar Energy Cliff Bar 1,47 Pg Vitamin A, Vitamin E,
Bar Blueberry Europe B.V., Vitamin C, Thiamin,
Crisp Netherlands Nein Riboflavin, Niacin,

Vitamin B6, Vitamin
B12, Calcium, Magne-
sium

2  Cliff Bar Energy Cliff Bar 1,47 Pg Vitamin A, Vitamin E,
Bar Crunchy Europe B.V., Vitamin C, Thiamin,
Peanut Butter Netherlands Nein Riboflavin, Niacin,

Vitamin B6, Vitamin
B12, Calcium, Mag-
nesium

3 Milupa Milupa Nut- 7 ug Vitamin Bz, Calcium,
Kindermiisli ricia GmbH Nein Natrium
Friichte

4  Milupa Milupa Nut- 25 pg Folsdure, Eisen, Jod
Miisliriegel fiir  ricia GmbH Nei

ein
Schwangere
Beerenmix

5  Nestlé Cini C.P.D. Cereal 3,2 pg Allgemein- Vitamin B1, Vitamin

Minis Partners verfiigung zu priifen B2, Niacin, Vitamin
Deutschland durch Lebensmittel- Bé6, Folsdure, Panto-
GmbH & Co. iiberwachungsbehdrde thensaure, Calcium,
OHG (LMU) Eisen

6 Nestlé Cookie  C.P.D. Cereal 3 pg Vitamin B1, Vitamin
Crisp "Chokella Partners Allgemein- B2, Niacin, Vitamin
Toasts" Deutschland verfiigung zu priifen  B6, Folsdure, Panto-

GmbH & Co. durch LMU thensaure, Calcium,
OHG Eisen

7  Nestlé Lion C.P.D. Cereal 2,5 pg Vitamin B1, Vitamin
Karamell & Partners Allgemein- B2, Niacin, Vitamin
Schoko Cereals Deutschland verfiigung zu priifen  B6, Folsdure, Panto-

GmbH & Co. durch LMU thensaure, Calcium,
OHG Eisen

8 Nestlé Multi C.P.D. Cereal 2,5 Ug Vitamin C, Vitamin

Cheerios Partners Allgemein- B2, Niacin, Vitamin
Deutschland verfiigung zu priifen  B6, Folsaure, Panto-
GmbH & Co. durch LMU thensdure, Calcium,
OHG Eisen

9

1 Empfohlene Hochstmenge des BfR fir die
Anreicherung von Cerealien mit Vitamin D
(5 pg pro 100 g) eingehalten oder iiberschritten

2 Allgemeinverfiigung gemafl § 54 LFGB oder Ausnahme-
genehmigung gemafl § 68 LFGB fiir den Zusatz von
Vitamin D vom BVL erlassen bzw. erteilt



Produktname

- 13

Cerealien

Fortsetzung

Gesamtiibersicht der {iberpriiften Cerealien mit
Vitamin D-Anreicherung aus dem stationdren Handel

Hochstmenge fiir
die Anreicherung

Vitamin
D-Gehalt

Firma/
Hersteller

eingehalten oder
iiberschritten*

Allgemeinverfiigung
oder Ausnahmegeneh-
migung vorhanden2

Anhang |

Zusatz anderer
Vitamine und
Mineralstoffe

pro 100 g

9  Nestlé Nesquik C.P.D. Cereal 2,5 Ug Allgemein- Vitamin Bz, Vitamin
Knusper- Partners verfiigung zu priifen B2, Niacin, Vitamin
Friihstiick Deutschland Q durch Lebensmittel-  B6, Folsdure, Panto-

GmbH & Co. iiberwachungsbehdrde thensdure, Calcium,
OHG (LMU) Eisen

10 Oreo’s Cereal Oreo Cereal 2,8 ug Vitamin B1, Vitamin
Consumer B2, Niacin, Vitamin
Service, UK, B6, Folsdure, Vitamin
Vertrieb in A B12, Eisen
Deutschland Q bl
durch: Genu-
port Trade
GmbH

11 Ovomaltine WANDER 2,5 ug Vitamin E, Vitamin K,
Crunchy Miisli  GmbH Vitamin C, Thiamin,

. Riboflavin, Niacin,
® Allgemein- 40 i Bé, Folsaure,
verfiigung zu priifen Vitamin B12. Biofin
durch LMU PI amin b12, biotin,
antothensaure,
Calcium, Magnesium,
Phosphor, Eisen

12 Ovomaltine WANDER 2,5 ug Vitamin E, Vitamin K,
Crunchy Miisli  GmbH Vitamin C, Thiamin,
Plus . Riboflavin, Niacin,

Q “Allgemem- . Vitamin B6, Folsaure,
verfiigung zu priifen Vitamin Bia. Biofi
durch LMU tamin b12, biotin,
Pantothenséaure,
Calcium, Magnesium,
Phosphor, Eisen
13 Weetabix Crispy Weetabix 4,3 U Vitamin B1, Vitamin
Minis Choco Ltd., UK, B2, Niacin, Folsdure,
Vertrieb in Allgemein- Eisen
Deutsch- Q verfiigung zu priifen
land durch: durch LMU
Genuport
Trade GmbH

9

2 Allgemeinverfiigung gemaf3 § 54 LFGB oder Ausnahme-
genehmigung gemafl § 68 LFGB fiir den Zusatz von
Vitamin D vom BVL erlassen bzw. erteilt

1 Empfohlene Hochstmenge des BfR fiir die
Anreicherung von Cerealien mit Vitamin D
(5 pg pro 100 g) eingehalten oder iiberschritten



| Anhang

9§ 3

Siiftigkeiten
Gesamtiibersicht der iiberpriiften SiifSigkeiten mit

Vitamin D-Anreicherung aus dem stationdaren Handel

Produktname Firma/ Vitamin D- Hochstmenge fiir | Allgemeinverfiigung | Zusatz anderer
Hersteller Gehalt die Anreicherung | oder Ausnahme- Vitamine und
eingehalten oder | genehmigung Mineralstoffe
pro 100 g iiberschritten? vorhanden?
1 Em-eukal SOLDAN 12,3 Ug Vitamin C, Zink
ImmunStark Holding +
fruchtige Bonbonspe- 8 Nein
Krduterdrops zialitaten
GmbH
2  Cuétara Surtido Jose Salga- Angabe zur Vitamin A, Thiamin,
El Autentico do Garcia, Vitamin D @ Nein Riboflavin, Niacin,
Gebackmi- Spanische Anreicherungs- Vitamin B6, Calcium,
schung Bodega menge fehlt Eisen
3 Nestlé Toffee Nestlé, UK Angabe zur Thiamin, Riboflavin,
Crisp Vitamin D . Niacin, Pantothen-
Anreicherungs- @ bl saure, Vitamin B6,
menge fehlt Folsaure, Vitamin B12
1 Empfohlene Hochstmenge des BfR fiir die 2 Allgemeinverfligung gemaf § 54 LFGB oder
Anreicherung von Siiigkeiten mit Vitamin D: Ausnahmegenehmigung gemafs § 68 LFGB fiir
KEIN ZUSATZ EMPFOHLEN den Zusatz von Vitamin D vom BVL erlassen

bzw. erteilt



Anhang |

3

UV-behandelte
Produkte Gesamtubersicht der Uiberpriiften UV-behandelten

Lebensmittel (Novel Food) aus dem stationdren Handel

Produktname Firma/ Vitamin D- Empfohlene Zusatz anderer
Hersteller Gehalt Hochstmenge fiir Vitamine und
die Anreicherung Mineralstoffe
pro 100 g eingehalten oder
iiberschritten?*
1 Vitamin D-Pilze Pilzland Vertriebs 6,25 pg Q
GmbH
2  Feel-Happy-Brot Béackerei Vieweger 1pg Q Selen, Zink
3 Mampfred - Das Pausenbrot Lieken Brot- und 1,55 Ug Q Calcium

Backwaren GmbH

98

1 Empfohlene Hochstmenge des BfR fiir UV-bestrahlte
Speisepilze (10 pg pro 100 g) und Brot (5 pg pro 100 g) eingehalten/iberschritten
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